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Zeichenerklärungen 
— =  genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veränderung eingetreten
0 =  Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der

 letzten besetzten Stelle
. =  Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
. . . =  Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
() =  Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist
/ =  keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug
X =  Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

 (oder bei Veränderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D =  Durchschnitt
s =  geschätzte Zahl
p =  vorläufige Zahl
r =  berichtigte Zahl

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur negative Veränderungsraten und Salden mit einem 
Vorzeichen versehen. Positive Veränderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. 
Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfügig von der 
Endsumme abweichen.
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Vorbemerkungen 

Die Gemüseerhebung wurde im Jahr 2021 als Stichprobe bei höchstens 6000 Betrieben durchgeführt. Ziel der Gemüseer-
hebung ist es, die Anbauflächen und Erntemengen sowie alle 4 Jahre die Grundflächen der einzelnen Gemüsearten zu 
ermitteln. Mit der Gemüseerhebung werden zugleich die statistischen Anforderungen der Europäischen Union zur pflanz-
lichen Erzeugung abgedeckt. Für die Erhebung der Grundflächen ist der Berichtszeitpunkt der Tag der ersten Aufforderung 
zur Auskunftserteilung. Der Berichtszeitraum für die übrigen Erhebungsmerkmale ist das laufende Kalenderjahr. 
Im Rahmen der Gemüseerhebung 2021 wurden Betriebe befragt, die Gemüse, Erdbeeren oder deren Jungpflanzen 
erzeugen und über mindesten eine der folgenden Flächen verfügen: 

0,5 ha Fläche für den Anbau von Gemüse (ohne Speisekräuter) und/oder Erdbeeren einschließlich deren jeweili-
gen Jungpflanzen im Freiland
0,1 ha Fläche für den Anbau von Gemüse (ohne Speisekräuter) und/oder Erdbeeren einschließlich deren jeweili-
gen Jungpflanzen unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschließlich Gewächshäusern.

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht 

Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BstatG) in den derzeit gültigen Fassungen. 
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 93 Absatz 1 Satz 1 AgrStatG in Verbindung mit § 15 BstatG. Nach § 93 Absatz 2 
Nummer 1 AgrStatG sind die Inhaberinnen und Inhaber oder Leiterinnen und Leiter von landwirtschaftlichen Betrieben 
auskunftspflichtig. 

Vergleichbarkeit 

Aufgrund von Änderungen im Erfassungsbereich sowie den Änderungen im Merkmalskatalog sind die Ergebnisse der 
Gemüseanbauerhebungen ab 2010 mit denen der Erhebungen vor 2010 nicht vollständig vergleichbar. Mit der Erhebung 
des Jahres 2010 gab es eine Anhebung der Erfassungsgrenzen und mit der Erhebung des Jahres 2012 wurde die ehemals 
eigenständige Ernte- und Betriebsberichterstattung für den Bereich Gemüse in die Anbauerhebung integriert. Somit sind 
nunmehr die Anbauflächen und Erntemengen auf identischer Basis – das heißt: Gleiche Betriebe und Flächen – erhoben 
worden. Angaben für die Grundflächen liegen für das Jahr 2012, 2016 und 2020 vor. 

Für Hessen weiter von Bedeutung ist insbesondere die Umgruppierung derjenigen Betriebe die Kräuter anbauen. Diese 
wurden bis 2009 dem Gemüsebau zugeordnet. Ab 2010 wird der Kräuteranbau in der Bodennutzungshaupterhebung unter 
der Position Heil-, Duft-, und Gewürzpflanzen nachgewiesen (vgl. auch C I 1 – j). 

Fehlerklassenkennzeichnung 

Liegen für Betriebe keine Ergebnisse, beispielsweise für Erntemengen vor, werden die Angaben der anderen Betriebe 
dieser Schicht durch einen sogenannten Ergänzungsfaktor hochgerechnet und somit die Angaben der Antwortverweigerer 
kompensiert. Somit kann trotz einer Totalerhebung der Fall auftreten, dass, vergleichbar mit Repräsentativerhebungen 
eine Fehlerrechnung durchgeführt wird. In das Aufbereitungsprogramm ist daher ab dem Jahr 2012 eine Berechnung des 
einfachen relativen Standardfehlers auf Basis der Einzelwerte integriert. Der einfache relative Standardfehler wird als Maß 
für die Größe des Zufallsfehlers herangezogen. Wegen der besseren Übersichtlichkeit erfolgt der Nachweis der relativen 
Standardfehler nur nach Fehlerklassen. Durch die Fehlerkennzeichnung soll der Nutzer in die Lage 
versetzt werden, die Ergebniszuverlässigkeit für seine Zwecke hinreichend abschätzen zu können. Die hinter den 
Datenwerten aufgeführten Buchstaben spiegeln folgende Fehlerklassen wieder: 

A – rel. Standardfehler bis unter 2%
B – rel. Standardfehler 2% bis unter 5%
C – rel. Standardfehler 5% bis unter 10%
D – rel. Standardfehler 10% bis unter 15%
E – rel. Standardfehler 15% und mehr.

Datenwerte ab einem Standardfehler von 15% werden durch einen Schrägstrich ersetzt, da die Aussagekraft stark einge-
schränkt ist.  
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Kohlgemüse   44  C   42,9  D   819,9  C

Blatt- und Stängelgemüse   47  C /  E  1 349,2  D

darunter: Spargel (im Ertrag)   8  D /  E /  E

Wurzel- und Knollengemüse   45  C   151,6  C  7 451,5  B

Fruchtgemüse   48  C   97,1  B  1 512,5  B

Hülsenfrüchte   28  C   50,0  A   408,6  A

Sonstige Gemüsearten   28  C /  E /  E

Insgesamt   56  C   482,6  C  12 132,5  C

ha t

8.1 Betriebe mit vollständig ökologischer Produktion von Gemüse ohne Erdbeeren im Freiland in 
Hessen 2021 nach Anbauflächen, Erntemenge und Gemüsegruppen

Betriebe Anbaufläche Erntemenge

Anzahl
Gemüsegruppen
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Flächen im Freiland im Ertrag   22  A   22,2  C   147,6  C

Flächen im Freiland nicht im Ertrag   13  C   4,4  D X   

/  E /  E

8.2 Betriebe mit vollständig ökologischer Produktion von Erdbeeren in Hessen 2021 
nach Anbauflächen und Erntemenge

Gegenstand der Nachweisung

Flächen unter hohen begehbaren Schutzab-  
deckungen einschl. Gewächshäuser /  E

Betriebe Anbaufläche Erntemenge

Anzahl ha t
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Betriebe Fläche
in ha Betriebe Fläche

in ha Betriebe Fläche
in ha Betriebe Fläche

in ha

Gemüse insgesamt   338   7 436,8    235   6 670,3    20    89,4    82    677,1  

Kohlgemüse zusammen   142    999,8    75    544,0  /  /    53    431,5  

Rotkohl   107    126,8    58    52,0  /  /    39    74,3  

Weißkohl   122    480,3    63    137,6  /  /    47    341,8  

Blatt- und Stängelgemüse zusammen   232   3 053,2    171   2 925,0  /    24,3    44  /  

Kopfsalat   84    90,6    49    86,6  /  /    28  /  

Spargel (im Ertrag)   117   1 774,8    102   1 682,5  /  /  /  /  

Wurzel- und Knollengemüse zusammen   156   1 837,0    109   1 735,3  /  /    32    80,2  

Möhren und Karotten   87    364,8    55    305,5  /  /    24    44,7  

Speisezwiebeln   99   1 349,1    70   1 331,2  /    4,1  /    13,8  

Fruchtgemüse zusammen   168    780,2    104    707,6  /  /    48  /  

Speisekürbisse   148    300,7    91    234,1  /  /    43  /  

Hülsenfrüchte zusammen   86    683,5    62    682,3  /  /  /  /  

9. Betriebe und Anbauflächen von ausgewählten Gemüsearten im Freiland
in Hessen 2021 nach Regierungsbezirken

Land Hessen Regierungsbezirk
Darmstadt

Regierungsbezirk
Gießen

Regierungsbezirk
Kassel

Gemüseart
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